
40 Jahre FC-Krumbach 6 

    

Osterkonzert 16  

Das traditionelle Osterkonzert des 
Musikvereines am 31. März steht heu-
er unter dem Motto: Aufbruch in eine 
neue Zeit. Man darf gespannt sein, 
was Kapellmeister Wolfgang Österle 
mit seinen Leuten präsentiert. 
   

Neuer Kommandant 13  

Die Feuerwehr hat einen neuen 
Kommandanten. Nach 9 Jahren legt 
Johannes Neyer sein Amt zurück. 
Seinem Nachfolger übergibt er ein ge-
ordnetes Haus und eine schlagkräftige 
Mannschaft.

Frühling 2013
Amtliche Mitteilung
zugestellt durch Post.at

Mit einem Jubiläumsfest feiert der FC 
Krumbach am 1. Mai sein 40-jähriges 
Bestehen. Neben sportlichen und 
musikalischen Höhepunkten wird der 
Erweiterungsbau des Vereinshauses 
eröffnet.   

Betriebe, Vereine, Gastwirte und Schnapsbrenner
zeigen ihr Können und die Musik spielt auf – 

vom ersten Hahnenschrei bis in die Nacht.
Tolle Attraktionen und Angebote für Jung und Alt.

Seid dabei und feiert mit, 
wenn Krumbach zeigt, was es kann!

Kostenloser Taxidienst von 10 bis 16 Uhr

Nähere Informationen im Gemeindeteil unter „Krumbach“

1. Mai 2013

Krumbach 
goht um
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Krumbach goht um

Am Informationsstand auf dem 
Dorfplatz wird der Besucher über 
den Ablauf der Veranstaltung 
informiert. 

Buszubringer
mit den Linien 25, 29, 40 und 41 
(www.krumbach.at) 

Taxidienst
In der Zeit von 10.00 Uhr bis 16.00 
Uhr ist ein kostenloser Taxidienst in 
Krumbach eingerichtet. Von 00.00 
Uhr bis 10.00 Uhr und von 16.00 
Uhr bis 24.00 Uhr kann ein Taxi auf 
eigene Kosten abgerufen werden.

Taxi Löwi: 0664 1851333
Taxi Max: 0664 2608270 

Kontakt
Gemeinde Krumbach
T: +43 (0)5513 8157
E: gemeindeamt@krumbach.at
www.krumbach.at

Moorführer	 06.00 Uhr	 Moorführung ab Schulhus
Rossbad	 08.00 Uhr 	 Moorfrühstück  
Musikverein	 08.45 Uhr	 Ständla - Rossbad
Jugendmusik	 09.30 Uhr	 Ständla - Schulhof
Musikverein	 10.00 Uhr	 Ständla - Dorfplatz
Rossbad	 10.00 Uhr	 Kneippen aber richtig 
Brennerei Sutter/Bereuter	 10.00 Uhr	 Obst mahlen, verkosten, Schaubrennen
Musikverein	 10.30 Uhr	 Ständla - Blütenstil
FC Krumbach	 10.30 Uhr	 Meisterschaftsspiel - Sportplatz
Musikverein	 11.00 Uhr	 Ständla - Krumbacher Stuba
FC Krumbach	 11.15 Uhr	 Showeinlage Garde - Sportplatz
FC Krumbach	 12.15 Uhr	 Eröffnung Erweiterung,  Musikverein	
Musikverein	 12.45 Uhr	 Ständla - Auto Raid 
Textilwerkstatt	 13.00 Uhr	 Modenschau 
Brennerei Sutter/Bereuter	 13.00 Uhr	 Obst mahlen, verkosten, Schaubrennen
Musikverein	 13.15 Uhr	 Ständla - Schnapsbrennerei Fink
Musikverein	 14.00 Uhr	 Ständla - Tischlerei Steurer
Brennerei Künz	 14.00 Uhr	 Brennerei- und Gartenbesichtigung
Musikverein	 14.30 Uhr	 Ständla - Brennerei Künz 
Musikverein	 15.15 Uhr	 Ständla - Textilwerkstatt
Musikverein	 15.45 Uhr	 Ständla – Sutter/Bereuter
Musikverein	 16.30 Uhr	 Ständla - Elmar Brunn 

Programmschwerpunkte und Auftritte Musikverein

Elmar Brunn, Oberkrumbach 244
Klein fein & unverwechselbar 
9.00 – 16.00 Uhr. Edelbrände, Liköre, 
Schokolade, Kaffee und Kuchen

Kurt Fink, Oberkrumbach 190
9.00 – 16.00 Uhr. Verkostung der neu 
prämierten Edelbrände, 
Weinverkostung mit dem Winzer.

Schnapsbrenner

Wilfried Künz, Wüste 99 
9.00 – 16.00 Uhr	.
14.00 Uhr: Führung durch den Obstgar-
ten und die Brennerei mit anschließender 
Schnapsverkostung

Norbert Bereuter/Regina Sutter, 
Oberkrumbach 35, 9.00 – 16.00 Uhr.	
10.00 und 13.00 Uhr: Obst mahlen, pres-
sen, verkosten und Schaubrennen

Betriebe, Vereine, Gastwirte und Schnapsbrenner
zeigen ihr Können und die Musik spielt auf – 

vom ersten Hahnenschrei bis in die Nacht.
Tolle Attraktionen und Angebote für Jung und Alt.

Seid dabei und feiert mit, 
wenn Krumbach zeigt, was es kann!

Kostenloser Taxidienst von 10 bis 16 Uhr

Nähere Informationen im Gemeindeteil unter „Krumbach“

1. Mai 2013

Krumbach 
goht um
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Krumbach goht um  

Krumbacher Moorführer 
6.00 Uhr:  Morgendämmerungswanderung ab Parkplatz Schulhus. 
8.00 Uhr: Frühstück im Rossbad. 

FC Krumbach
10.30 Uhr: Meisterschaftsspiel FC-Krumbach – Spg Großwalsertal
11.15 Uhr: Showeinlage Garde Krumbach
12.15 Uhr: Eröffnung Erweiterungsbau FC-Vereinshaus mit dem Musikverein Krumbach.

Krankenpflegeverein Krumbach 	 9.00 – 12.00 Uhr 
Infostand am Dorfplatz

Tischlerei Steurer	 8.00 – 16.00 Uhr 
Möbelausstellung im Schauraum, Ausstellung von Deko-Ideen aus Holz.

Kleintierzuchtverein Bregenzerwald 	 8.00 – 14.00 Uhr 
Im Areal der Tischlerei Steurer. An- und Verkauf für Jedermann. 

Raid Autohandel und Service 	 10.00 – 16.00 Uhr 
Die neuesten Opel-Modelle. Die schnellsten Opel Modelle der 80er + 90er Jahre. 
Neueste KFZ-Lackiertechnik. Kaffee, Kuchen und Snacks bei Marlies. 

Blütenstil 	 10.00 – 16.00 Uhr 
Große Sonderausstellung von Gewürz- u. Heilpflanzen und Stauden. 
Die Fa. Angeloff stellt eine große Auswahl an versch. Frucht- und Beerensträucher, u.a. der 
Fa. Häberli, aus. Fa. Pinselgrün (Elisabeth Fink) zeigt die neuesten Karten, Bilder...  	

Textilwerkstatt	 10.00 - 17.00 Uhr 
Ausstellung der Patchworkgruppe Bregenzerwald
Ab 13.00 Uhr: Schülerinnen der HTL Dornbirn zeigen ihre Eigenkreationen. 
Georgs Oldtimerstadel ist geöffnet.

A&O, Raimund Berkmann 	 6.00 – 12.00 Uhr 
Jeder Besucher erhält eine Tasse Kaffee gratis

Bücherei Krumbach 	 16.00 - 19.00 Uhr 
Digitale Medien: Reinscrollen ins Leseabenteuer, 
Informationsveranstaltung rund um die Themen: Digitale Medien, 
E-Reader, Android-Geräte und Co. sowie das neue Angebot der Mediathek Vorarlberg.  

Teilnehmende Betriebe und Vereine

Gastronomie

Krumbacher Stuba
10.00 – 18.00 Uhr. 
„Kunst im Kaffee“. Interessantes 
über Kaffee, darunter auch Kaffee-
kunst „LatteArt“ und noch einiges 
mehr.
..stündliche Präsentation ab 11 Uhr

Gasthof Adler		
11.00 bis 14.30 Uhr.  
KÜCHENPARTY 
Schauen Sie dem Koch über die 
Schulter und fragen Sie, "was 
Sie schon immer wissen wollten.“ 
Spezielles vom Krumbacher Moor-
schwein und eigenem Dexterrind.
Holen Sie Ihr Mittagessen selber 
aus dem Kochtopf.  
Preis p. Pers € 10,90

Gasthof Brauerei
18.00 – 22.00 Uhr. 
Steakabend  

Stollwerk
9.00 – 14.00 Uhr. 
Frischer geht es nicht. 
Kesselfrische Schüblinge, 
vom Metzger und frisches Spezial-
brot vom Bäcker!

Schulhus
11.00 – 24.00 Uhr. 
Bilder und Skulpturen aus Torf. 
Eine Ausstellung von Max Schmel-
cher. Der Bildhauer wird von 
15.00 - 17.00 Uhr persönlich 
anwesend sein.

Rossbad
Allerlei Schmankerl & Feines vom 
Frühstücksbüffet
08.00 – 10.00 h: Frühstücksbüffet
10.00 - 11.00 h: Präsentation 
„Kneippen aber richtig!“

Betriebe, Gastwirte, Vereine und Schnapsbrenner 
zeigen ihr Können 
und die Musik spielt auf  –  
vom ersten Hahnenschrei bis in die Nacht
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Gemeinde

Eigenständigkeit der Wasserversorgung

Unsere Gemeinde bezieht ihr Wasser seit 
den 50er Jahren aus den gemeindeeigenen 
Zimmereggquellen im Kojengebiet. In den 
90er Jahren wurde in Krumbach ein neuer 
Hochbehälter mit der entsprechenden 
technischen Einrichtung errichtet. Im 
Jahre 2007 wurde eine Verbindungslei-
tung mit Übergabestation zwischen den 
Wasserversorgungsanlagen der Gemein-
den Hittisau und Krumbach hergestellt. 
Bei starken Niederschlagsereignissen und 
erhöhter Trübung geht das Rohwasser in  
Verwurf, Hittisauer Wasser wird einge-
speist. Bei großer Trockenheit wird eben-
falls  Hittisauer Wasser bezogen. 
Die Gemeinde ist heute in der Lage, die 
Bevölkerung mit Wasser von entspre-
chender Qualität und in ausreichender 
Menge zu versorgen. Vom Amt der Vorar-
lberger Landesregierung wird die Auswei-
sung eines entsprechenden Quellschutz-
gebietes gefordert. 
Am 4. März hat eine Besprechung mit 
Landesrat Ing. Erich Schwärzler und den 
zuständigen Sachbearbeitern im Amt 
der Landesregierung stattgefunden. Da-
bei wurde die weitere Vorgangsweise 
erörtert. Eine langfristige Nutzung der 
Zimmereggquellen wird von den zustän-
digen Sachbearbeitern in Frage gestellt. 
Es wurde vereinbart, eine Erweiterung 
des bestehenden Quellschutzgebietes 
anzustreben und die entsprechenden 
Schritte zu veranlassen. Als mittel- bzw. 
langfristige Ersatzlösungen wurden eine 
derzeit nicht genutzte Quelle im Leck-
nertal (Gemeindegebiet Hittisau) und die 
Goldbachquellen (Gemeindegebiet Egg) 
angesprochen.

Pfarrhaus Krumbach 

Die Arbeiten für das neue Pfarrhaus 
verzögern sich durch den langen Winter 
geringfügig.
Sobald es die Witterung zulässt, wird die 
Baugrube verfüllt und die Tag- und Ab-
wasserleitungen zum Stielgraben gezogen. 
Im Monat April wird der Holzbau errich-
tet. Ein großer Teil der Arbeiten wurde 
bereits vergeben. Bauen wird immer 
teurer, das bemerken wir auch bei un-
serem Pfarrhaus.

Trotz Kostenüberschreitungen bei einzel-
nen Gewerken können die geschätzten 
Kosten aber weitgehend gehalten werden. 
Sämtliches Weisstannenholz für das neue 
Pfarrhaus wurde am Forstweg Rossbad 
geschlägert und kommt aus Krumbacher 
Waldungen. Die Fertigstellung des Ge-
bäudes ist für Ende des Jahres vorgese-
hen.

Generationenwohnanlage – 
Betreutes Wohnen
Die Planungen der zwei Gebäude ste-
hen vor dem Abschluss. Die wichtigen 
Entscheidungen wurden in der Gemein-
devertretung gefällt. Die ursprünglich 
vorgesehene Baurechtsvariante für das 
Generationenhaus wird nicht weiter 
verfolgt. 
Das Generationenhaus bei der Bushalte-
stelle wird in einer Errichtergemeinschaft 
der Wohnbauselbsthilfe Bregenz und der 
Gemeinde errichtet. Die Wohnbauselbst-
hilfe errichtet 10 Wohnungen und den Ge-
meinschaftsraum. Die Gemeinde errichtet 
eine Arztpraxis und die Betreuungsräum-
lichkeiten mit einer Größe von insgesamt 
ca. 180 m² samt  den zugehörigen Keller-
räumlichkeiten und Tiefgaragenplätzen. 
Im Generationenhaus werden ausschließ-
lich Mietwohnungen errichtet. Die 
Gemeinde hat das Zuweisungsrecht für 
künftige Mieter. Die Wohnungen müssen 
ausschließlich gemeinnützigen Zwecken 
zur Verfügung stehen. 
Das Wohnhaus mit 12 Wohnungen wird 
in einer Errichtergemeinschaft der Wohn-
bauselbsthilfe Bregenz und Bauträger 
Günter Morscher errichtet. Die zum 
Verkauf stehenden Eigentumswohnungen 
werden vom Bauträger errichtet, die 
Mietkaufwohnungen von der Wohnbau-
selbsthilfe.
Derzeit wird die Einreichplanung vorberei-
tet und die Kostenrechnung abgeschlos-
sen. Es ist geplant, im heurigen Herbst 
2013 mit dem Bau der Wohnanlage zu 
starten. Die Fertigstellung ist mit Ende 
des Jahres 2014 geplant.
Wer an einer Eigentums-, Mietkauf- oder 
Mietwohnung in den neuen Wohnanla-
gen Interesse hat, möge sich bitte bei der 
Gemeinde melden. Es sind schon mehrere 
Wohnungen reserviert. 

Neuer Verein 
„kultur krumbach“ 

Kürzlich wurde der Verein „kultur 
krumbach“ gegründet. Der Verein 
soll vor allem durch die Organisa-
tion von musikalischen Veranstal-
tungen, Lesungen und anderem, 
ein zusätzliches Kulturangebot im 
Dorf und in der Region schaffen. 
Das neue Pfarrhaus mit dem Pfarr-
saal bietet dazu gute Möglich-
keiten. 
Bereits in Planung befindet sich 
das erste Projekt des neuen Ver-
eines, „Bus Stop Krumbach“. 
Das Bushaltestellengebäude im 
Ortskern wurde von heimischen 
Architekten geplant. Es ist 
vorgesehen, im Rahmen des 
Projekts die weiteren Buswar-
tehäuschen zu ersetzen. Für die 
Gestaltung von weiteren 7 Buswar-
tehäuschen wurden Architekten 
aus verschiedenen Ländern 
eingeladen und haben bereits 
zugesagt. Das Projekt soll weit-
gehend mit Sponsoren finanziert 
werden. 
Mit dem geplanten Architekturpro-
jekt soll ein zusätzliches Angebot 
für Architekturtouristen, die 
Vorarlberg und den Bregenzerwald 
besuchen, geschaffen werden. Mit 
dem Projekt soll eine Verbindung 
von Architektur, Handwerk und 
Wirtschaft hergestellt werden. Die 
Zusammenführung aller Beteiligten 
und ihre Zusammenarbeit bildet 
eine sehr spannende Aufgabe. Der 
möglichst verantwortungsvolle 
Umgang mit der Baugestaltung im 
Dorf einerseits und die gestalte-
rische Offenheit, die dieses Projekt 
fordert, andererseits, bilden eine 
spannende Herausforderung.

Folgende Vereinsfunktionäre 
wurden bestellt:
Obmann: Dr. Anton Oswald
Obmannstellv.: Gabriel Steurer
Schriftführer: Arnold Hirschbühl
Kassier: Nicole Steurer
1. Beirat: Hansjörg Baschnegger 
2. Beirat: Dietmar Wetz

Neues aus der Gemeinde
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Energieregion  

Gemeinsame Förderungen in der Energieregion Vorderwald
Die acht Gemeinden der energieregion vorderwald haben sich zum Ziel gesetzt, mit 
einer gemeinsamen Förderpolitik im Bereich Energieeffizienz, erneuerbare Energie und 
sanfte Mobilität zeitlich begrenzte Impulse abseits der allgemeinen Förderpraxis durch 
Land und Bund zu setzen.

Jahreskarte um 1 Euro/Tag
Jetzt fällt der Umstieg auf öffentliche 
Verkehrsmittel in der energieregion vor-
derwald besonders leicht: Die Gemeinden 
ermöglichen schon jetzt den Kauf von neu-
en Jahreskarten um 365,- Euro und fördern 
Ihre zwischen dem 1. Jänner und 30. Juni 
2013 gekaufte Jahreskarte im Verkehrsver-
bund Vorarlberg mit bis zu 227,- Euro!

Jahreskartenbesitzer erhalten ein 
kleines Dankeschön
Die Gemeinden der energieregion vorder-
wald halten einen Dankeschön-Gutschein 
für all diejenigen Jahreskartenbesitzer be-
reit, die schon vor dem 01.01.2013 eine Jah-
reskarte besessen haben. Mit der Nutzung 
des öffentlichen Bussystems unterstützen 
die Bürger die Ziele des Klimaschutzes. Die 
Region kommt damit der Energieautonomie 
einen Schritt näher.

Schnupperticket für Neuzugezogene
Bürger, die im Jahr 2013 mit Haupt-
wohnsitz in die energieregion vorderwald 
zuziehen, erhalten von ihrer Gemeinde 
ein jeweils zwei Wochen gültiges Schnup-
perticket für den gesamten Vorarlberger 
Verkehrsverbundraum. Es werden maximal 
zwei Schnuppertickets je neu zu gezo-
genem Haushalt ausgegeben. Auf diese 
Weise können Neubürger das hervorra-
gende Busangebot testen.

Zusatzbusse für Vereinsveranstaltungen
Für größere Veranstaltungen werden 
Zusatzbusse vergünstigt zur Verfügung 
gestellt. Die Kosten werden dabei zwischen 
Regio, Gemeinden und Verein gedrittelt. 
Den Gemeinden bleibt die Prüfung und 
Freigabe im Einzelfall vorbehalten (form-
lose Antragstellung im Vorfeld ist bei der 
Gemeinde und anschließend bei der Regio 
notwendig).

Förderung von Betrieben bei Teil-
nahme an ÖKOPROFIT

ÖKOPROFIT ist ein praxisfreund-
liches Programm für ein in den 
betrieblichen Alltag integriertes 
Umweltmanagement. Es ist 
ein Instrumentarium, das alle 
umweltrelevanten Bereiche eines 
Betriebes durchleuchtet und jene 
Maßnahmen ausfindig macht, die 
ökologisch und ökonomisch Sinn 
machen. Die Hauptthemen sind 
Abfall, Energie und Stoffströme. 
Derzeit gibt es 148 ÖKOPROFIT®- 
zertifizierte Betriebe im Ländle.

Wenn das Thema Fotovoltaik bloß nicht so 
kompliziert wäre! 
Viele Anbieter, unterschiedlichste Qualitäts-
standards, große Preisdifferenzen, verschie-
denste Ansprechpartner - vom Förder- bis 
zum Bauantrag.
Es geht auch einfacher: Die Gemeinden der 
energieregion vorderwald haben gemein-
sam mit fünf regionalen Partnerbetrieben 
und dem Energieinstitut Vorarlberg ein 
Rundum-sorglos-Paket zusammengestellt. 

Eine 5 kWp-PV-Anlage zur Abdeckung des 
Strombedarfs eines durchschnittlichen 
4-Personen-Haushalts fertig montiert gibt 
es zum Fixpreis von 12.500,- Euro.
Garantierte Qualität: 24 Qualitätskriterien 
hat das Energieinstitut im Auftrag der 
Gemeinden mit den Anbietern festgesetzt. 

Den Haushaltsstrom selbst erzeugen
Kein Problem. Mit dem „Rundum-sorglos-PV-Paket“ der energieregion vorderwald!

Klärung offener Fragen zum Paket und
Bestellung bis 15. April bei einem der
teilnehmenden Betriebe:
• Ludwig Nußbaumer, Langenegg
Tel: 0664 24 30 163 
• Sonnenwerkstatt Dünser, Lingenau
Tel: 0699 19 210 222 
• Büsel + Franz, Lingenau
Tel: 05513 62 191 
• F2 Elektrotechnik Fink, Riefensberg
Tel: 05513 88 28 
• Stiefenhofer Photovoltaik, Lindenberg
Tel: 0049 8381 92 0800 

Förderung
Auch heuer gibt’s vom Klima- und 
Energiefonds eine Förderaktion 
für Fotovoltaikanlagen bis 5 kWp. 
Details ab ca. Mitte März auf  
wwww.klimafonds.gv.at/.
Wie in den letzten Jahren auch, 
wird es voraussichtlich zu Eng-
pässen kommen. Deshalb hat das 
Land Vorarlberg beschlossen, bei 
jenen Errichtern einzuspringen, 
die zwar beim Klima- und Ener-
giefonds eingereicht, aber keine 
Förderzusage bekommen haben. 
Wichtig daher: wer eine Förderung 
beantragen möchte (egal ob von 
Klimafonds oder Land), muss bei 
der Klimafonds-Förderaktion 2013 
einreichen.
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FC Krumbach  

Seit 4. Februar steht die I. Mannschaft in 
der Vorbereitung. Sie hat seither 7 Vorbe-
reitungsspiele bestritten und insgesamt 33 
Trainingseinheiten absolviert. Leider ha-
ben in der Winterpause Mayer Konstantin 
und Markus Frank den Verein verlassen. 

FC-Gasthaus Brauerei Krumbach

Wichtige Termine des 
FC-Krumbach 2013

Krumbach goht um – 1. Mai 2013 
10.30 Uhr Meisterschaftsspiel FC-
Krumbach – Spg Großwalsertal
11.15 Uhr: Halbzeiteinlage Garde 
Krumbach
12.15 Uhr: Eröffnung Erweiterungs-
bau Vereinshaus mit dem Musik-
verein Krumbach

40 Jahre FC-Krumbach  
FC-Fest 2013,   8.– 11. Mai 2013
mit Felsenbar

Mittwoch, 8. Mai ab 21.00 h	
The Bombshells		
	
Donnerstag, 9. Mai, 16.00 h 	
Festlichkeiten 40 Jahre FC-Krum-
bach – Ehemaligen Treffen
ab 18.00 Uhr, die Allgäu Feager, im 
Festzelt		

Freitag, 10. Mai, 18.30 h		
FC-Krumbach – SV-Frastanz 
ab 21.00 Uhr, SinDecade		
		
Samstag, 11. Mai, 
ab 20.00 Uhr, Kaktus	
ab 22.00 Uhr, The Monroes	

Helfer gesucht!
Wer hat Lust beim FC-Fest 
mitzuarbeiten?   
0664/1851117! DANKE!	

Aktuelle Informationen auf der 
FC-Homepage: www.fc-krumbach.
at oder im Facebook.

Sa	 30.03.13	 16.00	 Bürs : Krumbach	 Uf dr Schesa
Sa	 06.04.13	 16.00	 Krumbach : Hohenweiler	 Dorfstadion Krumbach
Sa	 13.04.13	 16:00	 Hittisau : Krumbach	 Sportplatz Fc Hittisau
Sa	 13.04.13	 18.00	 SPG Vorderwald A : Krumbach II.	 Sportplatz Fc Hittisau
Sa	 20.04.13	 14:45	 Krumbach II. : Egg	 Dorfstadion Krumbach
Sa	 20.04.13	 17:00	 Krumbach : Satteins	 Dorfstadion Krumbach
Fr	 26.04.13	 19:00	 Lingenau : Krumbach II.	 Lingenau
Fr	 26.04.13	 19:30	 Bezau : Krumbach	 Sportplatz Vfb Bezau
Mi	 01.05.13	 10:30	 Krumbach : SPG Großwalsertal	 Dorfstadion Krumbach
Fr	 03.05.13	 18:30	 Krumbach II : SPG Hohenweiler	 Dorfstadion Krumbach
Sa	 04.05.13	 16:00	 Riefensberg : Krumbach	 Sportplatz Fc Riefensbg
Do	 09.05.13	 14.00	 Andelsbuch : Krumbach II.	 Andelsbuch
Fr	 10.05.13	 18.30	 Krumbach : Frastanz	 Dorfstadion Krumbach
Sa	 18.05.13	 13:45	 Krumbach II. : SPG Vorderwald A	 Dorfstadion Krumbach
Sa	 18.05.13	 18:00	 Tisis : Krumbach	 Bobleterstadion Tisis
Sa	 25.05.13	 17:00	 Krumbach : Lingenau	 Dorfstadion Krumbach
So	 26.05.13	 15:00	 Egg : Krumbach II.	 Egg
Fr	 31.05.13	 18:00	 SPG Vorderwald B : Lingenau	 Dorfstadion Krumbach
So	 02.06.13	 15:30	 Bregenz SC 1b : Krumbach	 Casinostadion, Bregenz
Sa	 08.06.13	 15:00	 SPG Hohenweiler - Krumbach II.	 Hohenweiler
Sa	 08.06.13	 17:00	 St Gallenkirch : Krumbach	 Sportplatz Galgenul
Sa	 15.06.13	 14:45	 Krumbach II. : Andelsbuch	 Dorfstadion Krumbach
Sa	 15.06.13	 17:00	 Krumbach : Austria Lustenau 1b	 Dorfstadion Krumbach

Spielplan Frühjahr 2013

Voll motiviert geht die Mannschaft in die Frühjahrssaison 2013  

Es konnte jedoch mit Karakas Hakan und 
Karakas Sever ein gleichwertiger Ersatz 
verpflichtet werden. 

Am Ostersamstag beginnt die Frühjahrs-
saison mit dem Auswärtsspiel gegen den 
SK-Bürs (Samstag, 30.3. – 16.00 Uhr in 
Bürs). Das erste Heimspiel geht am 
6. April um 16.00 Uhr gegen Hohenweiler 
über die Bühne.

Wir freuen uns auf zahlreiche Besucher.
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Skiverein  

Schitraining für Kinder, Schüler 
und Interessierte

Mit 27 Kindern und Jugendlichen  star-
teten wir heuer in den Weihnachtsferien 
unser Schitraining. In sieben Einheiten 
feilten wir an unseren Schitalenten, die 
mit viel Spaß bei der Sache waren. Ob-
wohl es das Wetter nicht immer gut mit 
uns meinte, hielten alle Kinder durch und 
zum Abschluss gab es ein kleines Rennen. 
Danke an unsere Helfer Ernst, Andreas, 
Werner, Beate, Maria, David und Stepha-
nie sowie allen Eltern für ihre Taxidienste.

Rotenbergcup   

Der Rotenbergcup ist ein Kinder-  und 
Schülerschirennen der Gemeinden Linge-
nau, Langenegg, Krumbach und  Hittisau. 
Heuer fand es am 16. Februar 2013 wie-
der  am Hochlitten statt. Über 60  be-
geisterte, kleinere und größere Schifahrer 
waren am Start. Mit drei Läufen wurden 
die schnellsten Zeiten ermittelt. Bei den 
ersten beiden Läufen galt es, die Zeitdif-
ferenz so gering wie möglich zu halten. 
Mit dem schnellsten ersten Lauf und dem  
dritten Lauf wurde dann die schnellste 
Zeit ermittelt.  Die Preisverteilung fand 
anschließend im Restaurant am Hoch-
litten  statt, wo es für jedes Kind was zu 
gewinnen gab.  Die Sachpreise wurden 
unter den Startnummern verlost.                                                

SV – Krumbach  Saison 2012/2013

Nachtrodelrennen am Waldhügel
Auf der Rodelstrecke beim Waldhügel  
wurde heuer das Rodelrennen wieder bei 
Nacht und eisigen Temperaturen durch-
geführt. Die Strecke war bestens ausge-
leuchtet und in einem perfekten Zustand. 
Rodelmeisterin wurde Bals Marlies und 
Rodelmeister Bals Daniel. Danke allen, 
die einen Beitrag geleistet haben ( Strom, 
Kabel usw.).

Vereinsrennen alpin

Das Vereinsrennen musste zum ersten 
Termin wegen Schneemangels verschoben 
werden. Eine Woche später, am 9.Februar 
2013 lag wieder mehr als genug Schnee. 
Bei Schneefall und Neuschnee waren über 
70 Starter, die so schnell wie möglich ins 
Ziel kommen wollten. Der Finallauf wurde 
wegen der weichen Piste bereits im Vor-
feld abgesagt. Die Vereinmeister gingen 
an Bals Stephanie und Steinacher Andre-
as.  Die Mannschaftswertung ging heuer 
an die Wickinger (Andreas, David, Kevin 
Steinacher und Jürgen Spettel). Zwischen 
dem jüngsten Teilnehmer, Tobias Bilgeri 
und dem Ältesten liegen 68 Jahre. Bei der 
Preisverteilung im Gasthaus Krumbacher 
Stuba  wurde  dann noch gemütlich gefei-
ert.
Fotos  und Ergebnislisten von allen Veran-
staltungen unter: 
www.svkrumbach.info. 
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moore krumbach 

moore krumbach bietet auch in diesem Jahr 
- neben den schon traditionellen geführten 
Moowanderungen am Donnerstag - wieder 
ein attraktives Programm rund um das Thema 
Moor an. Sogar die Volksschule beschäftigt 
sich in diesem Jahr mit dem „Moor“. Bei einem 
Moorabend präsentieren die Schüler, was sie 
über das Moor gelernt und erfahren haben.      

Jahresprogramm 2013

Frühlingsmoorwoche 
vom 27. April bis zum 5. Mai 2013

Geführte Moorwanderung am 
Donnerstag, 2. Mai 2013, 9.30 Uhr  
Treffpunkt: Rossbad, 
Begleitung: Hans + Anni

Herbstmoorwoche 
vom 28. September bis zum 
6. Oktober 2013

Geführte Moorwanderung am 
Donnerstag, 3. Oktober 2013 
9.30 Uhr, Treffpunkt: Tennisplatz

Veranstaltungen während der Umweltwoche   

„So schmeckt’s am Moor“ 
- Essbare Kräuter und Pflanzen rund um die 
Krumbacher Moore
Samstag, 1. Juni 2013, 15.00 Uhr 
Treffpunkt: Tennisplatz
Bei unserer Wanderung lernen wir Pflanzen ken-
nen, die sich für einen knackigen Frühlingssalat 
oder eine schmackhafte Kräutersuppe eignen und 
solche, die einfach nur jedes Gericht verschönern. 
Nach der Wanderung werden Frühlingssalat und 
Kräutersuppe beim Moorwirt verspeist. Dort 
lernen wir auch die Krumbacher Moorlimonade 
kennen, die ausschließlich aus Krumbacher Kräu-
tern hergestellt wird. Für alle die wollen, gibt es 
zum Abschluss den Original Krumbacher Moor 
Kräuterbrand.  
Anmeldung: gemeindeamt@krumbach.at, 
Tel. 05513/8157
Preis pro Person: 17 Euro

Geführte Moorwanderung   
Donnerstag, 6. Juni 2013, 9.30 Uhr 
Treffpunkt: Tennisplatz
Anmeldung nicht erforderlich

Umweltwoche 2013

Die Vorarlberger Umweltwoche 
geht heuer vom 1. bis zum 9. Juni 
in die vierte Runde. Hunderte 
Menschen engagieren sich jedes 
Jahr für ein buntes Programm 
während der Umweltwoche. In Vor-
trägen, Exkursionen und anderen 
Veranstaltungen, in Projekten und 
Aktionen stellen sie für einige Tage 
die Umwelt gezielt ins Scheinwer-
ferlicht. 

Mehr Informationen zur 
Umweltwoche 2013
www.umweltv.at/umweltwoche/info

Das Moor und seine Geheimnisse

Freitag, 19. April 2013 
19 Uhr, Gemeindesaal

Zu einem „Moorabend“ laden die
SchülerInnen und das Lehrerteam der 
Volksschule Krumbach ein.
Die Kinder singen, spielen und in-
formieren über die Geheimnisse des 
Moores. Im Anschluss verkaufen sie 
Werkstücke zugunsten der Aktion 
„Schüler helfen Schülern“ für Albani-
en. 
Auch der Reinerlös der Bewirtung 
kommt dieser Aktion zugute.
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moore krumbach

Literatur im Moor

An jedem ersten Donnerstagabend der Som-
mermonate ruft ein Moorwirt zum Schauen, 
zum Hören, zum Riechen, zum Schmecken, 
zum Essen und Trinken. 

Zuerst wandern wir ins Moor und hören sommer-
lich leichte Texte aus der Welt der deutschspra-
chigen Literatur. Gotthard Bilgeri wird – an jedem 
Abend andere – Kostproben aus den Werken von 
so bekannten Schriftstellern wie Karl Valentin, Wil-
helm Busch oder Eugen Roth servieren. Mit gutem 
Schuhwerk und bei jedem Wetter schauen wir uns 
zuerst im Moor um, hören, was uns die Dichter flü-
stern, und verspeisen dann beim Moorwirt, was er 
uns Gutes auf den Tisch bringt. Kommen Sie auch, 
wenn der Wirt übers Moor ruft?

Aperitif,  Zwei-Gang-Menü, Moorspaziergang, 
Literarisches von Gotthard Bilgeri
jeweils von 18.30 bis ca.  21.30 Uhr (Anmeldung 
und Reservierung bei den Moorwirten)
Preis pro Person: 35 Euro

6. Juni 2013 - Krumbacher Stuba
Meine lieben Gäste und Gästinnen!
Humorvolles & Schräges 
von Karl Valentin
krumbacher-stuba@aon.at, 
Tel.: 05513/8724

4. Juli 2013 - Gasthof Adler
Wenn man’s gut hat, hätt‘ man’s 
gerne besser
Heitere Erzählungen & nützliche 
Lehren von Johann Peter Hebel
mail@adler-krumbach.at, 
Tel.: 05513/8156

1. August 2013 - Kurhotel Rossbad
Die Käthe hat den Fritz geküsst
Sommerliche Verse von Wilhelm 
Busch, Eugen Roth & Heinz Erhardt
info@rossbad.com, 05513/5110

5. September 2013 - 
Restaurant Schulhus
Literatur surprise
Ein Moorgeheimnis aus dichterischen 
Delikatessen
reservierung@schulhus.com, 
Tel.: 05513/8389

Jeweils am Samstag um 6.00 Uhr der Start beim Wirt und 
um 8.00 Uhr Frühstück.

Anmeldung und Reservierung bei den Moor-
wirten: Preis pro Person 17 Euro, inkl. geführter 
Moorwanderung und Frühstück

Termine:
15. Juni 2013 – Krumbacher Stuba 
krumbacher-stuba@aon.at, Tel.: 05513/8724 

13. Juli 2013 – Gasthof Adler 
mail@adler-krumbach.at, Tel.: 05513/8156

10. August 2013 – Kurhotel Rossbad 
info@rossbad.com, Tel.: 05513/5110

14. September 2013 – Restaurant Schulhus
reservierung@schulhus.com, Tel.: 05513/8389

Geführte Moorwanderungen 
an folgenden Donnerstagen 
um  9.30 Uhr:

Tag	 Treffpunkt
6. Juni 	 Tennisplatz
13. Juni 	 Tennisplatz
20. Juni 	 Tennisplatz
27. Juni  	 Schulhus 
4. Juli  	 Blütenstil
11. Juli  	 Schluhus
18. Juli  	 Blütenstil
25. Juli  	 Dorfplatz
1. August  	 Tennisplatz
8. August 	 Tennisplatz
15. August 	 Rossbad
22. August 	 Dorfplatz
29. August 	 Schulhus

Dauer der Führung: ca. 2 Stunden 
Kosten pro Person: € 5, Kinder 
unter 14 Jahren in Begleitung 
eines Erwachsenen gratis. Für eine 
optimale Vorbereitung  bitten wir 
um Anmeldung: Tel. 05513/8157, 
gemeindeamt@krumbach.at

Morgendämmerung im Moor 
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Kinder 

Kindergarten auf neuen Wegen

Wir „Schnegglekindergartenkinder“ durften in diesem Winter eine neue Sportart 
kennenlernen und ausprobieren.

Hibakusi – das ist vor allem Spaß für 7 
Kinder aus Krumbach, die beim Vorberei-
ten von diversen Auftritten ihr Können 
vertiefen und es dann bei ihren Konzerten 
zum Besten geben. Sie haben alle bereits 
das Junior-Abzeichen und ihr großes Ziel 
ist natürlich, einmal bei den Großen im 
Musikverein Krumbach mitzuspielen!

Hibakusi Kids – das sind die kleineren 

Hibakusi – eine coole Sache!

Musikschüler aus allen 4 Gemeinden, die 
noch kein Abzeichen haben. Sie werden 
von Jasmine Österle in Krumbach alle 14 
Tage unterrichtet. Auch sie üben schon 
das Zusammenspiel mit anderen Kindern 
und bereiten sich auf ihre Auftritte vor. 
Und sie haben ebenso viel Spaß wie ihre 
älteren Kollegen!
Für die Jugendarbeit im Musikverein 
Krumbach ist seit vielen Jahren Jasmine 

Hibakusi – das ist die Jungmusik von Hittisau, Balderschwang, Krumbach und 
Sibratsgfäll und sie trifft sich 1 x wöchentlich in Hittisau, um mit ihrem Leiter 
Wolfgang Bilgeri zu proben. 

Ziele des Langlauftrainings:
• Schulung des Gleichgewichts    	
     und der Koordination
• Spaß an der Bewegung
• Erwerb des Skigefühls
• Stabilitätsförderung im 
     Fußgelenk

Familienverband Krumbach
Bastelnachmittag
Am 16. März veranstaltete der 
Familienverband zusammen mit 
Elke Thurner aus Dornbirn einen 
Bastelnachmittag für Kinder.
Wir bemalten T-shirts, Steine und 
Gläser und hatten einen tollen 
Nachmittag. 
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Kinder

Auf spielerische Art und Weise wurde uns 
die Langlauftechnik näher gebracht. Egal 
ob am Sulzberg, in Hittisau oder auf dem 
Krumbacher Fußballplatz, wir hatten jede 
Menge Spaß. Bei jedem Ausflug konnten 
wir Fortschritte erkennen und fühlten uns 
jedes Mal ein bisschen sicherer auf den 
Skiern! 

Österle zuständig. Jedes Jahr gelingt es ihr 
wieder, die Kinder für das Spielen in einer 
Formation zu begeistern. Sie leistet damit 
wichtige Vorarbeit für die weitere musi-
kalische Entwicklung unserer Jugend und 
den Nachwuchs für den Musikverein. 
Derzeit sind 25 Kinder bei der Musik-
schule Bregenzerwald in Ausbildung. Fast 
alle Instrumente sind vertreten, von der 
Klarinette über das Flügelhorn bis zum 
Saxophon und der Posaune. Eine Beson-
derheit ist auch, dass heuer 1 Kind die 
Oboe gewählt hat und 3 Kinder das Horn. 

Der Renner bei den Kids ist aber nach wie 
vor das Schlagzeug. Heuer treten 7 Kinder 
zum bronzenen und 2 Kinder zum Junior-
abzeichen an, die Vorbereitung dazu 
erfolgt in der Musikschule.

Damit dem Musikverein der Nachwuchs 
nicht ausgeht, gibt es jedes Jahr eine 
Instrumentenwerbung mit der Militärmu-
sik, die heuer am 17. Juni stattfindet. Da 
können die Kinder „ihr“ Instrument wäh-
len und sich rechtzeitig bis Schulschluss 
bei der Musikschule anmelden.

Die Ausrüstungen (Ski, Schuhe, Stöcke) 
wurden uns aus dem Materialpool des 
„Nordic Konzept Vorarlberg“ zur Verfü-
gung gestellt.

Wir freuen uns schon auf einen 
schneereichen Winter 2014!

Hibakusi und Hibakusi-Kids freuen sich auf viele neue Freunde, die Spaß am gemeinsamewn Musizieren haben!

Kinderfasching
Am Faschingssamstag war es 
wieder soweit. 
Der Familienverband Krumbach 
veranstaltete ein Faschingsfest für 
die Kleinsten. Wir haben getanzt, 
gespielt und hatten jede Menge 
Spaß. 

Familienfrühstück
Am 7. März haben wir uns zum  
ersten  Mutter (Papa, Oma, Opa) 
Kind Frühstück getroffen. 
Wir freuen uns, dass so viele dabei 
waren!

Das nächste Frühstück findet am  
11. April 2013 ab 8.30 Uhr im 
Treffpunkt statt. 
Komm und sei dabei!
Anmeldung bei Sybille 
06645455664

 
Eltern-Kind-Turnen
Wir haben wieder geturnt....
Im Jänner haben wir unseren 
2. Block Eltern-Kind-Turnen gestar-
tet. Es war eine tolle Gruppe mit 
Kindern aus Krumbach, Langenegg 
und Riefensberg. 
Danke allen die dabei waren!!!
Sybille und Carmen

Familienverband Krumbach
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Verschiedenes

Aufwand 2010 für die Sanierung der Glockenanlage	  7.816,62	
Außensanierungsarbeiten 2011	  111.857,17
Restarbeiten und Kosten 2012	  959,97
Gesamtaufwand		   120.633,76

Förderungen:
Bundesdenkmalamt		   8.000,00
Land Vorarlberg		   13.400,00
Diözese Feldkirch		   16.514,00
Gemeinde Krumbach		   22.372,00

Zwischensumme		   60.286,00

Kirchenopfer für Renovierung	  6.408,61
Haussammlungen und sonstige Spenden	 25.615,14
Eigenmittel der Pfarre		   28.324,01
	
Summe		   120.633,76

Kirchenrenovierung
Finanzieller Schlussbericht 

Öffnungszeiten des Pfarrbüros der 
Pfarre St. Martin und Wendelin – 
Krumbach.

Montag 
von 19.00 Uhr bis 20.00 Uhr 

Mittwoch 
von 09.30 Uhr bis 10.30 Uhr 

Freitag nach dem Gottesdienst 
(Anwesenheit des Pfarrers) 

Über die Renovierung der Pfarrkirche und die damit betroffenen Arbeiten wurde 
bereits im Pfarr- und im Dorfblatt informiert. Nun wollen wir noch über die 
Finanzierung einen Überblick geben:

Hiermit möchten wir allen Förderern und Spendern ganz besonders danken. Dank auch den 
Sammlern/innen, die sich bereit gefunden haben, diese Aufgabe zu übernehmen.
Zu danken gilt auch allen jenen, die durch ihre kostenlose und zum Teil auch billige 
Arbeitsleistung zur günstigen Finanzierung beigetragen haben. Danke!
Der Kirchenrat

Bücherei & Spielothek Krumbach

Öffnungszeiten 
der Bücherei:
Montag: 	 13.30 bis 16.00 Uhr
Mittwoch: 	08.00 bis 11.00 Uhr
	 16.00 bis 19.00 Uhr
Freitag: 	 09.00 bis 11.00 Uhr

Im Jahr 2013 wird das Thema "Moore" einen Schwerpunkt im Angebot der Büche-
rei bilden. Rund um die Themen Natur, Pflanzen und Moore wurden einige Bücher 
in den Bestand aufgenommen.

Krumbach goht um
Mittwoch, 1. Mai 2013
geöffnet von 16.00 - 19.00 h
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Feuerwehr

Rainer Niederacher wurde zum neuen Kommandant und Herbert Fink zum Kom-
mandantstellvertreter der Krumbacher Feuerwehr gewählt. Johannes Neyer, der das 
Amt des Kommandanten 9 Jahre lang ausübte, übergibt ein wohl geordnetes Feuer-
wehrhaus und eine schlagkräftige Mannschaft an seinen Nachfolger.

Neuer Feuerwehrkommandant 
Bei Jahreshauptversammlung der Krumbacher Feuerwehr, 
am 15. Februar 2013, wurde eine neue Führung bestellt.  

Herbert Fink und Rainer Niederacher

Die Arbeit der Feuerwehr setzt sich 
hauptsächlich aus 3 Bereichen zusammen.

Diese Bereiche sind:
• Ausbildung
• Dienste
• Einsätze
Die Ausbildung ist dabei der zeitaufwän-
digste Teil. Insgesamt sind 2012 1490 
Stunden an Ausbildungsarbeit getätigt 
worden.

Tätigkeitsbericht 2012  

Zur Ausbildung gehören:
• Proben der Jugendfeuerwehr
• Proben der Wettkampfgruppe
• Proben der Feuerwehr
• Kurse an der Landesfeuerwehrschule

Die Dienste waren 2012 mit 952 Stunden 
ebenfalls ein sehr großer Posten.
Allein beim Bezirksmusikfest war die 
Feuerwehr Krumbach ca. 700 Stunden im 
Einsatz.

Kranken- und Altenpflegepflegeverein Krumbach

Senioren - Mittagstisch 
jeweils Donnerstag um 11.30 Uhr. 

11.04.2013 Brauerei
16.05.2013 Kressbad
13.06.2013 Schulhus

Der Kranken- und Altenpflegeverein 
Krumbach  möchte sich bei allen Gedenk-
spendern und  Angehörigen für ihre Spen-
den  folgender  verstorbenen Mitglieder 
bedanken:
Raid Resi, 	 993,-	  
Bilgeri Eugen, 	 249,- 
Steurer Lydia, 	 184,- 
Steurer Otto, Stiel, 	 565,- 
Breuss Angela, 	 386,- 
Nußbaumer Maria, 	 37,-

Die  Spenden sind neben den Mitgliedsbei-
trägen und der Unterstützung der öffentli-
chen Hand die Haupteinnahmequellen des 
Vereines. Dank der Solidarität aller ist es 
möglich, optimale Unterstützung bei der 
Pflege zu Hause zu gewähren. 
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Ordinationszeiten am Wochenende 
jeweils von 10 bis 11 Uhr  und 
17 bis 18 Uhr

Dr. Bilgeri, Hittisau	 05513/30001	
Dr. Isenberg, Langen	 05575/4660
Dr. Lampl, Sulzberg	 05516/2031	
Dr. Oswald, Krumbach	 05513/8120 
Dr. Grimm, Lingenau	 05513/41020

Termine

Einteilung des ärztlichen Bereitschaftsdienstes

Musikantentreffen
jeden letzten Samstag im Monat
in der Krumbacher Stuba 

Moorabend der Volksschule
Freitag, 19. April 2013 
Gemeindesaal, 19.00 h

Kegel- und Jassabend 
der Bäuerinnen
Freitag, 26. April 2013 
Gasthaus Brauerei, 20.00 h

Krumbach goht um
Mittwoch, 1. Mai 2013
Krumbacher Leistungsschau

Kleintiermarkt
Mittwoch, 1. Mai 2013 
8.00 - 14.00 h 
Tischlerei Steurer

40 Jahre FC Krumbach
8. - 11. Mai 2013
Jubiläumsfest

JHV Chor pro musica
Donnerstag, 16. Mai 2013
Krumbacher Stuba, 20.00 h 

Schützen-Frühschoppen 
Donnerstag, 30. Mai 2013
Gemeindesaal, 10.00 h

Singabend
mit dem Chor pro musica
Samstag, 15. Juni 2013
Krumbacher Stuba, 20.00 h

Einteilung des ärztlichen Bereitschaftsdienstes 

im Bereich Vorderer Bregenzerwald 

Lingenau, Hittisau, Krumbach, Sulzberg, Langen 

 

22. Sep. 2012 bis 28. Jän. 2013 

Ordinationszeiten von 10h bis 11h und 17h bis 18h 

 
Beginn Ende Art Arzt 

22. Sep.  7h 24. Sep.  7h Sonntag Dr. Oswald, Krumbach 

29. Sep.  7h 01. Okt.  7h Sonntag Dr. Isenberg, Langen 

06. Okt.  7h 08. Okt.  7h Sonntag Dr. Grimm, Lingenau 

13. Okt.  7h 15. Okt.  7h Sonntag Dr. Lampl, Sulzberg 

20. Okt.  7h 22. Okt.  7h Sonntag Dr. Bilgeri, Hittisau 

25. Okt.  7h 27. Okt.  7h Feiertag Dr. Bilgeri, Hittisau 

27. Okt.  7h 

28. Okt.  7h 

28. Okt.  7h 

29. Okt.   7h 

Samstag 

Sonntag 

Dr. Grimm, Lingenau 

Dr. Isenberg, Langen 

31. Okt. 7h 02. Nov. 7h Feiertag Dr. Grimm, Lingenau 

03. Nov.  7h 05. Nov. 7h Sonntag Dr. Bilgeri, Hittisau 

10. Nov.  7h 12. Nov. 7h Sonntag Dr. Isenberg, Langen 

17. Nov.  7h 19. Nov. 7h Sonntag Dr. Lampl, Sulzberg 

24. Nov.  7h 26. Nov. 7h Sonntag Dr. Oswald, Krumbach 

01. Dez.  7h 03. Dez.  7h Sonntag Dr. Isenberg, Langen 

08. Dez.  7h 10. Dez.  7h Sonntag Dr. Bilgeri, Hittisau 

15. Dez. 7h 17. Dez.  7h Sonntag Dr. Grimm, Lingenau 

22. Dez.  7h 24. Dez.  7h Sonntag Dr. Lampl, Sulzberg 

24. Dez.  7h 25. Dez. 18h Feiertag Dr. Oswald, Krumbach 

25. Dez. 18h 27. Dez.  7h Feiertag Dr. Grimm, Lingenau 

29. Dez. 7h 31. Dez.  7h Sonntag Dr. Bilgeri, Hittisau 

31. Jän.  7h 02. Jän.  7h Feiertag Dr. Isenberg, Langen 

05. Jän.  7h 07. Jän.  7h Sonntag Dr. Lampl, Sulzberg 

12. Jän.  7h 14. Jän.  7h Sonntag Dr. Oswald, Krumbach 

19. Jän.  7h 21. Jän.  7h Sonntag Dr. Grimm, Lingenau 

26. Jän.  7h 28. Jän.  7h Sonntag Dr. Bilgeri, Hittisau 
 

Einteilung des ärztlichen Bereitschaftsdienstes 

im Bereich Vorderer Bregenzerwald: Lingenau, Hittisau, 

Krumbach, Sulzberg, Langen 

 

Ordinationszeiten von 10h bis 11h und 17h bis 18h 

 

Beginn Ende Art Arzt 

26. Jän.  7h 28 Jän.  7h Sonntag Dr. Bilgeri, Hittisau 

02. Feb.  7h 04. Feb. 7h Sonntag Dr. Isenberg, Langen 

09. Feb.  7h 11. Feb.  7h Sonntag Dr. Lampl, Sulzberg 

16. Feb.  7h 18. Feb.  7h Sonntag Dr. Oswald, Krumbach 

23. Feb.  7h 25. Feb.  7h Sonntag Dr. Bilgeri, Hittisau 

02. März  7h 04. März 7h Sonntag Dr. Grimm, Lingenau 

09. März  7h 11. März 7h Sonntag Dr. Isenberg, Langen 

16. März  7h 18. März 7h Sonntag Dr. Lampl, Sulzberg 

23. März  7h 25. März 7h Sonntag Dr. Oswald, Krumbach 

30. März  7h 31. März 18h Sonntag Dr. Grimm, Lingenau 

31. März 18h 02. April  7h Feiertag Dr. Bilgeri, Hittisau 

06. April  7h 08. April  7h Sonntag Dr. Isenberg, Langen 

13. April  7h 15. April  7h Sonntag Dr. Lampl, Sulzberg 

20. April  7h 22. April  7h Sonntag Dr. Oswald, Krumbach 

27. April  7h 29. April  7h Sonntag Dr. Grimm, Lingenau 

30. April  7h 02. Mai  7h Feiertag Dr. Oswald, Krumbach 

04. Mai  7h 06. Mai  7h Sonntag Dr. Isenberg, Langen 

08. Mai  7h 10. Mai  7h Feiertag Dr. Lampl, Sulzberg 

11. Mai  7h 13. Mai.  7h Sonntag Dr. Bilgeri, Hittisau 

18. Mai  7h 19. Mai  18h Sonntag Dr. Grimm, Lingenau 

19. Mai 18h 21. Mai  7h Feiertag Dr. Bilgeri, Hittisau 

25. Mai  7h 27. Mai  7h Sonntag Dr. Isenberg, Langen 

29. Mai  7h 31. Mai  7h Feiertag Dr. Lampl, Sulzberg 

01. Juni  7h 03. Juni  7h Sonntag Dr. Oswald, Krumbach 

08. Juni  7h 10. Juni  7h Sonntag Dr. Grimm, Lingenau 

 
 

Am Samstag, den 4. Mai 2013 gestalten die 
Bäuerinnen um 19.30 Uhr in der Pfarrkirche 
Krumbach eine Maiandacht zum Thema: 
„Nehmt Gottes Melodie in euch auf!“. 
Die musikalische Gestaltung übernimmt 
der Chor „pro musica“ Krumbach-Lan-
gengg. 

Maiandacht

Traditioneller Flohmarkt 
Freitag, 26. April 2013, von 8.00 - 18.00 h 
Samstag, 27. April 2013, von 8.00 - 16.00 h
im Gemeindesaal
- Allerlei zu  Stöbern für Groß und Klein
- Kuchen- und Suppenecke
- Ein Teilerlös wird gespendet
Veranstalter: Kegel-Club-Team 
  

Samstag, 20. April 2013  
Treffpunkt: Dorfplatz,13.00 h 
Wir freuen uns auf zahlreiche Helfer.
Der Umweltbeirat

Flurreinigung

Ölkessel raus 
– welche Heizung passt zu meinem Haus?
Infoabend
Mittwoch, 10. April 2013, 20.00 h 
Kulturraum Lingenau
Übrigens: Alle Teilnehmer haben die 
Chance auf einen 1.000,- Euro Gutschein 
für ihre Heizungsumstellung!
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Termine 

 am Mittwoch in der geraden 
Woche 

	 03. 	 April 

	 17. 	 April

	 02. 	 Mai (Donnerstag)

	 15.	 Mai

	 29.	 Mai

	 12.	 Juni

	 26. 	 Juni

	 10. 	 Juli

immer am zweiten Mittwoch 
des Monats

	 10.	 April

	 08.	 Mai

	 12. 	 Juni

Restmüll 

Gelber Sack

Freude machen, Nähe nutzen und die 
örtliche Nahversorgung stärken - das sind 
die Ziele des Krumbach Gutscheines. Mit 
diesem Gutschein wurde ein örtliches 
Zahlungsmittel geschaffen, mit dem das 
Schenken in Zukunft leicht gemacht wird. 
Mit dem Kauf setzen wir zudem ein Zeichen 
für den Wirtschaftsstandort Krumbach und 
unterstützen direkt unsere Betriebe.
Der Krumbach Gutschein ist im Gemein-
deamt erhältlich. 

Abfallsammelzentrum Hittisau 
Angenommen werden: 
- Sperrmüll
- Elektrogeräte
- Alteisen
- Papier
- Problemstoffe 
- Gartenabfälle

Geöffnet: jeden Freitag von
15.00 bis 19.00 Uhr

50 €

Gutschein

50
FÜNFZIG

EURO

Jetzt in Ihrer Gemeinde!

Haushaltsabfälle
komfortabler trennen

. Robust und recyc
lebar

. Bis zu 20 kg bela
stbar

. Detaillier
te Trennhilf

e

  (auf der R
ückseite)

. Nur 1 €uro pro 
Stück

Ein Service der 
Vorarlberger Gemeinden 
und des Umweltverbandes.

Die neuen 
Mehrweg-Sammeltaschen 
 
für Altpapier, Metall-Verpackungen 
und Altglas haben es in sich: 
Sie machen das Abfall-Trennen 
im Haushalt und den Transport 
zur Sammelstelle einfacher, sind 
wiederverwendbar und ein Plus für 
unsere Umwelt. 

Erhältlich im Gemeindeamt...

Der Krumbach Gutschein

Auch unsere Gemeinde macht wie-
der mit beim Fahrradwettbewerb und 
freut sich auf eine rege Teilnahme un-
serer Mitbürgerinnen und Mitbürger.

Die Motivation ist groß  
Mehr als 10.000 Personen sind im Vorjahr 
über 7,6 Millionen Kilometer geradelt. 
Beim FAHRRAD WETTBEWERB  2013 
wollen Vorarlbergs Gemeinden, Betriebe 
und Vereine dieses tolle Ergebnis abermals 
übertreffen. 

Jeder kann mitmachen und gewinnen  
Mitmachen kann jeder, der ein Fahrrad hat. 
Ab März einfach unter www.fahrradwettbe-
werb.at oder bei der Gemeinde anmelden 
und losradeln. Alle Teilnehmer, die bis Mitte 
September mehr als 100 Kilometer mit dem 
Rad fahren, erhalten einen attraktiven Preis.

Umsatteln im Alltag  
Im Mittelpunkt steht die Freude am Radfah-
ren im Alltag. Ob zur Arbeit, zum Einkaufen 
oder für die kurzen Wege zwischendurch: 
Das Rad ist in vielen Fällen die praktische, 
günstige und gesunde Alternative zum 
Auto. Immerhin ist die Hälfte aller Auto-
fahrten in Vorarlberg kürzer als 5 Kilometer, 
ein Drittel sogar kürzer als 2,5 Kilometer.

Sich und der Umwelt etwas Gutes tun  
Vorarlberger sind begeisterte Radler. 
Schon jetzt hat unser Bundesland den 

Fahrradwettbewerb 2013. Krumbach ist wieder dabei.  

höchsten Fahrrad-Anteil in ganz Öster-
reich. Neben dem aktiven Umweltschutz 
zahlt sich der Umstieg aufs Fahrrad an-
gesichts steigender Treibstoff-Preise aber 
finanziell aus. Zudem steigert Radfahren 
das Wohlbefinden und hält fit und jung. 
Wer beim FAHRRAD WETTBEWERB 
2013 mitmacht, ist  also auf jeden Fall ein 
Gewinner!

Alle weiteren Informationen gibt’s im 
Internet unter www.fahrradwettbewerb.
at oder im Gemeindeamt. 



2
5

 Jahre
Für seine 2

5
-jährige 

Z
ugehörigkeit 

zum
 M

V
 K

rum
bach 

w
ird 

R
O

M
A

N
 N

U
ßB

A
U

M
ER

 
geehrt.

K
A

P
ELLM

EIS
TER

FÄ
H

N
R

IC
H

M
A

R
K

ETEN
D

ER
IN

Q
U

ER
FLÖ

TE

K
LA

R
IN

ETTE

S
A

X
O

P
H

O
N

H
O

R
N

W
olfgang Ö

sterle

H
ugo Fink

S
arah Tschofen

M
arina B

ader

S
tefanie B

als
D

oris Forster
Theresa W

etz
Lisa R

affl

C
hristina Egger

M
arkus Fink

S
elina Fink

D
aniela K

oppitz
Jasm

ine Ö
sterle

Jürgen R
aid

A
ngelika Egger

Tobias Fink
V

erena H
örburger

G
ünther S

pettel
Theo S

teurer
C

hristina H
irschbühl

K
arin S

teurer
M

arina M
ennel

N
adine S

panring

S
tefan Fink

A
ndreas K

napp

M
ITG

LIE
D

E
R

M
ichael Egger

R
aphael Feurle

M
arkus Faisst

Julian W
inder

C
hristian K

oppitz
B

ernhard V
ögel

Johannes H
am

m
erer

B
ernd S

pettel

R
om

an N
ußbaum

er
Q

uido Ö
sterle

C
laudio S

chw
ärzler

H
arald S

teurer
R

enate Fink
M

ichael Fink
Johanna Fink

K
laus Lenz

O
tto S

teurer

D
ietm

ar B
erkm

ann
N

ikolas H
am

m
erer

Edw
in S

teurer
A

aron S
traham

m
er

Elias U
nterlass

P
eter B

als

TR
O

M
P

ETE

FLÜ
G

ELH
O

R
N

TEN
O

R
H

O
R

N

TU
B

A

P
O

S
A

U
N

E

S
C

H
LA

G
Z

EU
G

E-B
A

S
S

M
O

D
ER

A
TIO

N
Ingrid O

sw
ald

M
V

 K
rum

bach

A
ufbruch in eine neue Z

eit
3

1
. M

ärz 2
0

1
3

 .  2
0

:1
5

 U
hr

G
em

eindesaal K
rum

bach
K

apellm
eister W

olfgang Ö
sterle

N
EW

 A
G

E     

B
LU

E H
O

LE     

O
N

E LIFE    

A
R

N
H

EM
  

V
IR

G
IN

IA
  

A
 TR

IB
U

TE TO
 ELV

IS

Franz C
ibulka

Thom
as A

sanger

Thiem
o K

raas

 A
. E. K

elly

Jacob de H
aan

arr. by Thijs O
ud

O
S

TER
K

O
N

Z
ER

T

P
R

O
G

R
A

M
M


